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Der Rektor im Gespräch 
mit Cornelia Altenburg, 27,
Doktorandin der
Geschichtswissenschaft, und 
Christian Fink, 24, Student
der Interdisziplinären
Medienwissenschaft,
9. Semester.

amerikanischer Gast hat sie treffend als „all 
season campus“ bezeichnet. Sommer wie
Winter ist unser Hauptgebäude mit der großen
Innenhalle Flaniermeile und Lebensraum
zugleich. Sie erleichtert die Zusammenarbeit
durch kurze Wege zu allen Einrichtungen und
den regen Kontakt zu anderen Studierenden. 

Der kommunikative Geist. Diese Broschüre
verschafft Ihnen einen ersten Eindruck vom
kommunikativen Geist unserer Universität.
Wenn Sie neugierig geworden sind, kommen
Sie einfach vorbei! Wir freuen uns auf Sie.

Ihr

Prof. Dr. Dieter Timmermann
Rektor der Universität Bielefeld

Internationales Renommee. Ich lade Sie
herzlich ein, an der Universität Bielefeld zu
studieren. Hier bei uns finden Sie eine mo-
derne, lebendige Universität mit einem breiten
Fächerspektrum und sehr guten Arbeitsbe-
dingungen. Das besondere Kennzeichen der
Uni Bielefeld ist die fächerübergreifende
Zusammenarbeit der Wissenschaftlerinnen
und Wissenschaftler – und zwar nicht nur in
der Forschung, sondern auch in den Studien-
gängen. Diese „Interdisziplinarität“ hat seit
ihrer Gründung zum Renommee der Universität
beigetragen und öffnet heute unser umfang-
reiches Studienprogramm für neue Berufsfelder. 

„all season campus“. Besondere Bedeutung
für Ihr Studium hat die preisgekrönte und
weltbekannte Architektur der Universität. Ein

Liebe Schülerinnen, liebe Schüler, kurz vor dem Abitur denken viele von Ihnen intensiv darüber
nach, ob und wo sie studieren sollten. Trotz aller kritischen Diskussionen, von denen in den
Medien in letzter Zeit die Rede ist: Ein Studium bietet weiterhin die beste Grundlage für einen
erfolgreichen Start in die Arbeitswelt und verspricht spannende berufliche Aufgaben. Die
moderne Gesellschaft wird gerne als „Wissensgesellschaft“ bezeichnet – und eben diese
Gesellschaft benötigt immer mehr akademisch gut ausgebildete und motivierte Leute, zu
denen auch Sie gehören können!

Kommen Sie doch einfach vorbei!
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Bachelor, Master, Promotion: 

Das Geheimnis von Modulen und Credit Points.

Früher als andere Hochschulen hat die
Universität Bielefeld ihre Studiengänge auf
die international anerkannten Bachelor- und
Masterabschlüsse umgestellt. Die völlig neu
konzipierten Studiengänge ermöglichen Ihnen
nicht nur die Ausbildung zu den bekannten
akademischen Berufen wie Psychologe,
Lehrer oder Physikerin. Sie verschaffen Ihnen
auch den Zugang zu neuen Forschungs- und
Berufsfeldern. Über 70 Bachelor- und Master-
studiengänge sind so entstanden. 

Die Inhalte sind sowohl dem aktuellen Stand
der Forschung als auch den zukünftigen be-
ruflichen Herausforderungen angepasst wor-
den. Bereits nach drei Jahren ist ein Universi-
tätsabschluss möglich, der alle Chancen bietet:
entweder den direkten Einstieg in das Berufs-
leben oder eine Fortsetzung des Studiums mit
dem Ziel eines Masterabschlusses – übrigens
ohne Probleme auch an anderen deutschen
Hochschulen oder im Ausland. Die Promotion
kann sich an den Master anschließen.

Klare, überschaubare Struktur. Der Erfolg
spricht  für die Universität Bielefeld: Seit der
Einführung des zeitlich überschaubaren und
klar aufgebauten Studiums ist die Zahl der
Studienabbrecher deutlich zurückgegangen.
Die Studierenden wissen vom ersten Tag an,

wie das Studium aufgebaut ist und was von
ihnen erwartet wird. Sie können außerdem
die zeitliche Belastung abschätzen und sich
auf die Prüfungen einstellen, die pro Semes-
ter gefordert sind.

Flexibilität und Transparenz. Wie bei einem
Baukastensystem können Sie sich Ihr Studium
aus verschiedenen Modulen zusammenset-
zen. Jedes Modul umfasst mehrere Lehrver-
anstaltungen wie Seminare, Vorlesungen,
Praktika oder Kolloquien. Die Kenntnisse,
die in einem Modul erworben werden sollen,
sind festgelegt und genau beschrieben. 

Spannende Studienkombinationen. Jeder
Bachelor gliedert sich in ein Kernfach und ein
Nebenfach. Das Kernfach bildet das Fun-

Beruf

Beruf

Master Beruf

BerufMaster Promotion
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dament für
eine wissen-
scha f t l i che
Ausbildung.
Das Neben-
fach dient
entweder der

Vertiefung des Kernfachs oder stellt eine
sinnvolle Ergänzung aus einem anderen
Fachgebiet dar. Die Freiheit innerhalb des
Studiums kommt nicht zu kurz. Sie können
immerhin zehn Prozent der Regelstudienzeit
für frei gewählte Interessen einsetzen; der
Blick über den Zaun der eigenen Fächer-
kombination ist ausdrücklich gewünscht. So
kann ein Pädagoge Einblicke in die Grund-
lagen der Nanotechnologie gewinnen oder
eine Biochemikerin ein Seminar zum „experi-
mentellen Roman“ besuchen. 

Studienbegleitende Prüfungen. Vorbei sind
die Zeiten, in denen man Angst vor dem di-
cken Ende – der alles entscheidenden Ab-
schlussprüfung – haben musste. Studienbe-
gleitende Prüfungen zu jedem Modul sorgen
dafür, dass Sie Prüfungselemente wie Haus-
arbeiten, mündliche Prüfungen oder Klau-
suren vom ersten Tag des Studiums an üben.
An die Stelle von Abschlussprüfungen treten

benotete Einzelleistungen als laufender Grad-
messer Ihres individuellen Leistungsstands.
Alle benoteten Einzelleistungen – die Bache-
lor- und die Masterarbeit eingeschlossen –
fließen in die Endnote ein.

Der Weg zum Abschluss. Jede aktive Teil-
nahme an einer Lehrveranstaltung beschert
den Studierenden Leistungspunkte (Credit
Points). Für jedes Modul ist die Anzahl der
Leistungspunkte festgelegt. Das Prinzip: Mit-
machen wird belohnt, Wegbleiben nicht.
Während des Bachelorstudiums erwerben Sie
180 Credit Points, im Masterstudium noch
einmal 120. 

Die Abschlussarbeit dient schließlich dem Be-
weis, dass Sie im Studium nicht nur Veran-
staltungen besucht haben, sondern in der
Lage sind, eigenständig und zusammenhän-
gend in Ihrem Fachgebiet zu arbeiten. 

Schnell in den Beruf. Wenn Sie nach sechs
Semestern in die Berufswelt einsteigen wol-
len, haben Sie mit dem Bachelorabschluss
gute Chancen. Für alle, die nach einer Be-
rufsphase wieder zurückkehren möchten
oder gleich an der Universität bleiben wollen,
bietet sich der viersemestrige Masterstu-

„Das Studium hier? Vom
ersten Semester an war bei
uns das Arbeiten in Teams
und kleinen Projekten
angesagt. Klar muss man
auch den Stoff der 
Vorlesungen beherrschen.
Aber da man gleich sieht,
wie man den anwenden
kann, ist man dafür 
durchaus motiviert.“

David Ries, 22, Student der
Naturwissenschaftlichen
Informatik und Molekularen
Biotechnologie, 7. Semester.



Der eigene Beitrag zum besseren Studium.
Die Universität Bielefeld erhebt – wie nahezu
alle Hochschulen in NRW – einen Studienbei-
trag von 500 Euro pro Semester. Sie können
sicher sein: Das Geld wird an der Universität
gut investiert – ausschließlich zur Verbesse-
rung von Studium und Lehre, für alle trans-
parent und von Studierenden kontrolliert.
Zur Finanzierung der Studienbeiträge können
Sie ein spezielles Darlehen der NRW.BANK
in Anspruch nehmen – unkompliziert und
gering verzinst. Zurückzahlen müssen Sie
erst, wenn Sie nach dem Studium einen Job
gefunden haben. Sind Sie BAföG-Empfänger,
werden Ihnen eventuell bis zu 100 Prozent
des Darlehens geschenkt.
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diengang an. Besonders interessant: Vielfach
kann der Bachelorabschluss eines Faches mit
dem Masterstudium eines anderen Fach-
gebietes verbunden werden. So können an
der Universität Bielefeld etwa Informatik und
Kognitionswissenschaft, Psychologie und
Linguistik oder Physik und Biologie kombi-
niert werden. 

Die Promotion. Auch für eine Promotion
bietet die Universität Bielefeld allerbeste
Voraussetzungen. In einer Ausbildungsreihe
mit dem Bachelor und Master ist es möglich,
den Doktorgrad zu erreichen. Um in der lan-
gen und oft als schwierig empfundenen
Phase der Doktorarbeit zu helfen, wurden
Graduiertenkollegs aufgebaut, die gegensei-
tige Unterstützung und sozialen Zusammen-
halt bieten. Außerdem werden hier theoreti-
sche, methodische und experimentelle Zu-
satzausbildungen angeboten. 

Zentrum für interdisziplinäre Forschung (ZiF).
In dem international anerkannten For-
schungszentrum treffen sich seit 1968
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler
aus aller Welt für gemeinsame Projekte und
auf hochkarätigen Tagungen. Das ZiF hat sich
die Nachwuchsförderung zur besonderen
Aufgabe gemacht und heißt interessierte
Studierende zu seinen Veranstaltungen will-
kommen.

www.uni-bielefeld.de/studium
www.ub.uni-bielefeld.de/library/elearning
www.uni-bielefeld.de/ZIF
www.uni-bielefeld.de/studienbeitraege
www.bildungsfinanzierung-nrw.de

Multimediale Studienplanung

Mit dem elektronischen kommentierten
Vorlesungsverzeichnis (eKVV) unterstützt
die Universität Bielefeld Ihre ganz persön-
liche Studienplanung. Im eKVV erhalten
Sie Informationen über alle angebotenen
Lehrveranstaltungen. Sie können mit dem
eKVV Ihren individuellen Studienplan ver-
walten, sich frühzeitig für Kurse anmelden
oder Anfragen an die Dozenten stellen.
Auf der internetgestützten Lehr- und Lern-
plattform Stud.IP haben Sie die Möglich-
keit, Lehrmaterialien zu nutzen oder im
virtuellen Forum miteinander zu diskutieren.



www.uni-bielefeld.de/Universitaet/Serviceangebot
www.uni-bielefeld.de/einrichtungen
www.fachschaften.uni-bielefeld.de
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Service von A bis Z.

Ein guter
und unkom-
plizierter Ser-

vice für alle Studierenden ist eines der wich-
tigen Anliegen der Universität Bielefeld.
Erste Anlaufstellen sind die Zentrale Studien-
beratung (ZSB) und das SchülerInnen-Büro.
Angehende Lehrerinnen und Lehrer wenden
sich an das Zentrum für Lehrerbildung (ZfL).
Das Akademische Auslandsamt informiert  Sie
über Möglichkeiten des Auslandsstudiums
und über Austauschprogramme. Alle Teams
helfen Ihnen in persönlichen Gesprächen, in
Workshops oder auf Infotagen. Weitere
Informationen gibt es auf den jeweiligen
Internetseiten.

Von Student zu Student. Falls Sie Informa-
tionen von anderen Studierenden einholen
möchten, können Sie die Beratung des All-
gemeinen Studierendenausschusses (AStA)
nutzen. Wollen Sie etwas zu den einzelnen
Fakultäten und Studiengängen wissen, helfen
die studentischen Fachschaften weiter. Inte-
ressant und wichtig für Studienanfänger sind
die Veranstaltungen von AStA, Fachschaften

und Fakultäten, die schon vor Studienbeginn
angeboten werden. 

Alles unter einem Dach. Über die Uni-Halle
verteilt, finden Sie ein breites gastronomi-
sches Angebot. In der Mensa des Studenten-
werks wählen täglich 3.500 Gäste zwischen
verschiedenen Gerichten oder bedienen sich
an der Salatbar. Das Selbstbedienungsrestau-
rant „Westend“ und das vorzüglich geführte
Restaurant „Univarza“ stehen für Genuss in
entspannter Atmosphäre. Sechs über die Halle
verteilte Cafeterias laden zum Verweilen ein. 

Verschiedene Geschäfte bieten (fast) alles für
den täglichen Bedarf. In der Uni-Halle finden
Sie eine Filiale der Deutschen Post, Geld-
automaten, die Buchhandlung „Luce“, den
Papiershop „Cremer“, die Biobäckerei „Puste-
kuchen“ und den Mini-Supermarkt „Eddi in
der Uni“. Experten von Versicherung, Kran-
kenkasse und Arbeitsvermittlung stehen
Ihnen vor Ort zur Verfügung.

„Ich habe hier auch im
ersten Semester immer die
Orientierung behalten.
Man irrt nicht von Amt 
zu Amt, sondern erreicht
alle wichtigen Anlaufstellen
in wenigen Minuten. Ich
war fremd in Bielefeld,
aber hier in der Halle 
bist du vom ersten Tag 
an dabei.“

Rebecca Knobloch, 21, 
Studentin der Germanistik und
Erziehungswissenschaften, 
3. Semester.



8



9



10

Studieren für den Beruf.

Schon zu Beginn des Studiums wollen Sie
wissen, was Sie mit dem Gelernten im Beruf
anfangen können. 

Als große Hilfe bei der Ausrichtung des 
eigenen Studienprofils haben sich die „Praxis-
studien“ bewährt, die Teile der Bachelor-
ausbildung sind. Dabei werden die Schwer-
punkte und Profile eines Fachs auf ihre
Relevanz für Praxis und Beruf untersucht. In
einer zweiten „Praxisstudie“ werden Sie ler-
nen, die Bedeutung von Theorien und
Methoden Ihres Faches für die Praxis zu
erkennen. 

Das Praktikum. Im weiteren Studienverlauf
helfen Praktika, mögliche Berufsfelder zu er-
kunden und erste Erfahrungen für den Beruf
zu sammeln. Der Servicebereich „Beratung für
Studium, Lehre und Karriere (SL_K5)“ führt
in seiner Praktikums- und Stellenbörse regio-
nale und überregionale Angebote für alle
Fachrichtungen. Auch die Fakultäten können
Ihnen bei der Suche nach einem Praktikums-
platz helfen.

Schlüsselkompetenzen. Eine weitere Kom-
ponente des Studierens für die Praxis ist der
Erwerb von Schlüsselkompetenzen. Darunter
werden Fähigkeiten verstanden, die über das
reine Fachwissen hinausgehen und erhebliche
Vorteile bei späteren Bewerbungen und im

Berufsalltag bringen. Hier geht es um die drei
Themenkomplexe:

• Medien/Methodenkompetenz 
(Lernstrategien, Projektmanagement,

Zeitmanagement, Präsentationstechniken)

• Sozialkompetenz 
(Teamarbeit, Moderation, interkulturelle 

Kommunikation, Mehrsprachigkeit)

• Selbstkompetenz 
(Kreativität, Selbsteinschätzung, kritische 

Reflexion)

Ziel der Universität Bielefeld ist, diese Kom-
petenzen integriert im Fachstudium zu ver-
mitteln und mit den traditionellen Studien-
tätigkeiten wie Referaten, Recherchieren,
Projektarbeit im Team und Medieneinsatz zu
verbinden. Darüber hinaus hält der Service-
bereich SL_K5 weitere attraktive Angebote
bereit: „Studierende und Wirtschaft“, „Europa
Intensiv“, das „Schreiblabor“ oder die Berufs-
einstiegsmesse „Perspektive“.

Studierende und Wirtschaft. Welche Tätig-
keitsbereiche gibt es eigentlich in der
Wirtschaft? Um das herauszufinden, hat die
Universität Bielefeld das Programm „Studie-
rende und Wirtschaft“ ins Leben gerufen.
Studierende können zwischen Lehrveranstal-
tungen mit den Schwerpunkten Marketing,
Eventmanagement, Personalmanagement und



www.uni-bielefeld.de/SL_K5
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diejenigen, die Probleme mit schriftlichen
Arbeiten haben, steht eine individuelle Be-
ratung bereit. Das Schreiblabor entwickelt
auch Materialien zum Lernen des wissen-
schaftlichen Schreibens, die für jeden nütz-
lich sind.

Perspektive. Sie suchen Praktikumsstellen,
Themen für Abschlussarbeiten oder den Job
für die Zukunft? Auf der jährlich  stattfinden-
den Berufseinstiegsmesse „Perspektive“ kön-
nen Sie Kontakte zu Unternehmen und Insti-
tutionen aus der Region aufnehmen. Die
Fachleute informieren Sie vor Ort über die
vielfältigen Möglichkeiten des Berufseinstiegs.

Lehrerin oder Lehrer werden. Die gestufte
Lehrerausbildung mit Bachelor und Master
of Education hat die „alte“ Form des Lehr-
amtsstudiums abgelöst. Das Zentrum für
Lehrerbildung (ZfL) informiert Sie über die
verschiedenen Lehrämter und Fächerkombi-
nationen und über den Arbeitsmarkt Schule.
Die Universität Bielefeld bildet Lehrerinnen
und Lehrer für Grund-, Haupt-, Gesamt- und
Realschule sowie für Gymnasium und Sonder-
pädagogik aus.

Consu l t ing
wählen. Zum
Programm ge-
hören unter
anderem ein
Prakt ikum,
ein Bewer-

bungstraining und ein Sprachkurs Wirt-
schaftsenglisch. 

Europa Intensiv. Der Arbeitsmarkt Europa
wächst und ist für Studierende von heute die
Basis für internationale Karrieren. Das Stu-
dienprogramm bereitet auf ein Berufsleben
vor, in dem umfassendes Wissen über Europa
zunehmend wichtig wird. Dazu gehören
rechts-, wirtschafts-, geisteswissenschaftliche
und soziologische Aspekte sowie ein Prak-
tikum in Brüssel. Studierende aller Fachrich-
tungen und Studiengänge können daran teil-
nehmen.

Schreiblabor. Wissenschaftliche Texte haben
ihre eigenen Gesetze. Die Universität Bielefeld
bietet Ihnen den besonderen Service eines
Schreiblabors. In Workshops üben Sie, was
Sie später können müssen: Probleme exakt
definieren, Wissen themenzentriert ordnen
und  Argumente überzeugend darstellen. Für

„Noch heute staunen meine
Kolleginnen, wenn ich
erzähle, wie ich an der Uni
Literatur, Wirtschaft und
Medientechnik miteinander
kombinieren konnte. 
Auch ‚Studierende und
Wirtschaft’ hat mir
geholfen, den Berufsein-
stieg zu finden, von dem
ich geträumt habe.“

Ann-Christin Kegler, 29, 
ehemalige Studentin der
Germanistik, Texttechnologie
und Wirtschaftswissenschaften,
heute PR-Assistentin.
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Uni multimedial.

CampusRadio, UniVideoMagazin, Service-
CenterMedien, Literaturzeitschrift oder Uni-
Kino: Das mediale Angebot an der Univer-
sität Bielefeld ist breit gefächert und lädt
zum Mitmachen ein. 

CampusRadio Hertz 87,9. Das Campus-
Radio-Team sendet rund um die Uhr aus dem
Untergeschoss des Bauteils C. Hier haben die
Studierenden das Kommando. Sie entschei-
den über Programminhalte, diskutieren wis-
senschaftliche Fragen oder mischen sich mit
Interviews in die Hochschulpolitik ein. Dazu
natürlich: Musik für alle Lebenslagen und
Tipps zur Bielefelder Szene. Wenn Sie Lust
haben mitzumischen, sind Sie willkommen.
CampusRadio ist ein Experimentierfeld für
angehende Medienleute. 

Campus-Fernsehen, UniKino. Campus-TV, das
Hochschulfernsehmagazin der Uni Bielefeld,
sendet regelmäßig auf dem offenen „Kanal
21“. In der zentralen Uni-Halle können Sie
TV-Beiträge auf Großleinwand sehen oder
Videoinstallationen von Studierenden betrach-
ten. Während des Semesters bietet Ihnen das
UniKino ein abwechslungsreiches Programm
mit aktuellen Filmen und Klassikern. Kult-
status hat auch das Autokino zum Ende des
Sommersemesters, das auf einem der Park-
plätze stattfindet.

H1 – Das Magazin der Universität. Zweimal
pro Semester zeichnet H1 ein umfangreiches
Bild der Uni, von den Menschen, die hier
studieren und arbeiten, und von den Themen,
die sie bewegen.

Bi.Research. Das Forschungsmagazin er-
scheint zweimal im Jahr. Es gibt Einblicke in
die spannende Forschungslandschaft der
Universität und berichtet über interdiszipli-
näre Kooperationen. Und es zeigt, dass
exzellente Forschung auch ein Wettbewerbs-
vorteil bei der Gewinnung von herausragen-
den Nachwuchswissenschaftlern und Gästen
aus dem Ausland ist.

ServiceCenterMedien (SCM). Planen Sie
eine multimediale Präsentation oder suchen
Sie Unterstützung bei der technischen Ge-
staltung einer Hausarbeit? Dann ist das SCM
Ihr Ansprechpartner. Hier können Sie audio-
visuelle Geräte ausleihen oder für wissen-
schaftliche Zwecke TV-Beiträge überspielen
lassen. Das Dienstleistungszentrum für Medien
an der Universität Bielefeld unterstützt Sie in
allen Fragen der Medienpraxis und Medien-
theorie. 

UniVideoMagazin. Das „UniMaz“ ist ein
Forum für Drehbuchautoren und Filmema-
cherinnen. In jedem Wintersemester werden
Kurzfilme aus dem Uni-Seminar „Vorsicht



www.radiohertz.de
www.uni-bielefeld.de/campus-tv
www.uni-bielefeld.de/scm
www.uni-bielefeld.de/presse
www.uni-bielefeld.de/hrz 13

Dreharbeiten!“ unter der Leitung von Fabio
Magnifico im Bielefelder Ringlokschuppen
präsentiert. Das Seminar bietet Ihnen die
Möglichkeit, sich mit dem Medium Video/
Film vom Skript bis zur digitalen Schnitttech-
nik auseinanderzusetzen. 

provinz. Die Zeitschrift des AStA greift alle
Themen auf, die für Studium und Gesell-
schaft von Interesse sind. 

Drosophila. Die Literaturzeitschrift von und
für Studierende veröffentlicht Gedichte,
Kurzgeschichten sowie Zeichnungen und
Fotografien. Eine Besonderheit besteht in
der internationalen Ausrichtung: So werden
Texte von ausländischen Studierenden mit
entsprechender Übersetzung veröffentlicht. 

Li[li:]. Die Zeitschrift der Fakultät für Linguis-
tik und Literaturwissenschaft widmet sich
Themen zwischen Wissenschaft und Kunst.

Sozusagen. Das Bielefelder Studierenden-
magazin der Fakultät für Soziologie gibt sich
spritzig, bissig, witzig – und belebt den Alltag
der größten und bedeutendsten Fakultät für
Soziologie in Deutschland. „Sozusagen“ bietet
Orientierungshilfe, Interviews und Theorietexte.

Hochschulrechenzentrum (HRZ). Als wichtiger
Dienstleister bietet das HRZ Einführungen,
umfangreiche Weiterbildungsangebote und
kompetente Beratung rund um den PC.
Neben zentralen PC-Pools gibt es einen eige-
nen Rechnerraum für Frauen. Im Rechenzen-
trum stehen Ihnen außerdem Scanner und
Drucker inklusive Farblaser- und Posterdruck
zur Verfügung. Auf der Galerieebene gibt es
zwei Copyshops. So können Sie direkt vor Ort
Texte vervielfältigen, die Sie für Ihr Studium
brauchen.

Das Universitätsgebäude ist flächendeckend
mit einem Funknetz WLAN ausgestattet, so
dass Sie bei einem Kaffee auf der Galerie Ihre
E-Mails beantworten oder sich mit Kommili-
tonen im Chatroom treffen können.
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Lesen bis spät in die Nacht.

Fast über die gesamte erste Etage des
Universitätsgebäudes erstreckt sich die Hoch-
schulbibliothek der Universität Bielefeld, die
einen legendären Ruf hat. Denn die Öff-
nungszeiten – bis 1 Uhr nachts in der Woche
und bis 22 Uhr an den Wochenenden – sind
im bundesweiten Vergleich außergewöhn-
lich. Auch Schülerinnen und Schüler können
das gigantische Informationsangebot nutzen.

Mit über zwei Millionen Büchern, rund 5.300
Zeitschriftenabonnements sowie einer stän-
dig wachsenden Zahl an elektronischen Voll-
texten hat die Universität Bielefeld eine der
wichtigsten Universalbibliotheken. Jedes Jahr
werden über eine Million Ausleihen regis-
triert. Etwa drei Millionen Euro pro Jahr stehen
für Neuerwerbungen zur Verfügung.

Freier Zugang. Rund 95 Prozent aller Bücher
und Zeitschriften sind frei zugänglich. Alle
Fachbereichsbibliotheken sind miteinander
verbunden und Sie können alles nutzen. Sie
werden begeistert sein vom weiten Blick ins
Grüne und der Ruhe, die für die 1.850 Ar-
beitsplätze eine entspannte Atmosphäre
schafft. 

Das computergesteuerte Katalog- und Aus-
leihsystem sowie der Multimedia-Seminar-
raum werden Ihr Studium enorm erleichtern.
Über die Fernleihe können Sie Aufsätze aus

Zeitschriften und Büchern von anderen Bib-
liotheken besorgen. Das Funknetz WLAN
ermöglicht in der gesamten Bibliothek den
drahtlosen Zugriff aufs Internet mit dem
eigenen Laptop.

Digitale Bibliothek. Seit vielen Jahren hält die
Hochschulbibliothek eine weltweit führende
Position bei der Entwicklung neuer elektro-
nischer Dienste. Investiert wird in intelligente
Systeme für den Ausbau der digitalen Biblio-
thek: Suchmaschinentechnologie, bibliogra-
fische und Volltextdatenbanken, wissen-
schaftliches Publizieren oder E-Learning. Um
den Zugang zu elektronischen Dokumenten
weltweit ständig zu verbessern, arbeitet die
Hochschulbibliothek mit Partnern auf natio-
naler und internationaler Ebene zusammen.

www.ub.uni-bielefeld.de
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Sport vor Ort.

Einfacher geht es nicht. Wenn Sie an der
Universität Bielefeld studieren, können Sie
direkt vor oder nach der Vorlesung etwas für
Ihre Fitness tun. Sie profitieren von einem
breiten und für Studierende kostenlosen
Hochschulsportprogramm. Die Auswahl ist
vielfältig: vom Tauchschein über aktuelle
Kampfsportarten, von Inline-Skaten oder
Tanzkursen bis zu Handball, Tennis und dem
bislang wenig bekannten Lacrosse.

In den Außenanlagen der Universität locken
eine Finnbahn und der Beachvolleyballplatz.
Der nahe gelegene Teutoburger Wald lädt zum
Joggen und Mountainbiken ein. Wassersport-
ler haben am Schwimmbad in der Uni-Halle
ihre Freude. Wenn Sie sich für Gerätetraining
interessieren, können Sie gegen eine geringe
Gebühr das Fitnessstudio UniFit nutzen.

Im Sport ganz oben. Angesichts der zahl-
reichen Sportangebote ist es kein Wunder,
dass die Universität Bielefeld bei einigen stu-
dentischen Meisterschaften ganz oben mit-
spielt. So wurden die Handballerinnen und
Handballer bereits deutscher Hochschul-

meister. Als Partnerhochschule des Spitzen-
sports erleichtert es die Universität studie-
renden Sportlerinnen und Sportlern, den
harten Ansprüchen von Spitzensport und
Hochschule gerecht zu werden. 

Wenn Sie lieber Sport außerhalb der Univer-
sität treiben möchten, finden Sie in der Stadt
Bielefeld eine Fülle von Angeboten. Einen
Überblick über alle Sportvereine gibt es beim
StadtSportBund Bielefeld.

„Hallo, erst mal Luft holen.
Mein Training kann ich hier
punktgenau in meinen
Stundenplan einbauen. Ist
ja alles vor Ort. Am Wo-
chenende geht’s natürlich
mit dem Kajak auch in die
nahen Mittelgebirgsflüsse.“

Marcus McIntosh, 27, Student
der Sozialarbeit, 4. Semester. 
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Vorhang auf.

Ihre Jahre an der Universität Bielefeld wer-
den mehr sein als nur Studieren und Arbei-
ten. Sie werden ein einzigartiges kulturelles
Angebot entdecken und wenn Sie Lust
haben, werden Sie Teil dieser Kultur.

Sie können im Hochschulorchester oder in
der UniBigBand mitspielen, im Universitäts-
chor singen oder die eigene Band auf die
Bühne bringen. Vielleicht haben Sie Interesse
an Ausstellungen oder begeistern sich für das
Ästhetik-Festival. Oder Sie stellen in der
„English Drama Group“ Ihr schauspiele-
risches Talent unter Beweis.

Literatur, Bildende Kunst, Musik, Film, Theater,
Tanz, Architektur – das Kulturprogramm bie-
tet für jeden etwas. Die Universität fördert
Ideen und Kreativität, schreibt Wettbewerbe
aus und verleiht Preise.

Kulturelle Großereignisse. Herausragend sind
kulturelle Events wie die „Nacht der Klänge“,
in der sich das Universitätsgebäude in einen
spektakulären Klangkörper aus Musik und
Sprache verwandelt. Geräuschvolle Experi-
mente im chemischen Praktikumsraum,
sphärische Klänge im Schwimmbad, Didgeri-
doo in der unterirdischen Fahrstraße, Prosa im
Flur, Jazz in der Uni-Halle, Disko im Aufzug,
kulinarische Genüsse auf allen Ebenen – und
das alles bis spät in die Nacht. 

Kunst auf 260 Metern. Auf der „Originale“
präsentiert sich junge Kunst in der 260 Meter
langen Halle der Universität. Als weitere
Highlights locken die Uni-Theatertage oder
die im Autokino gezeigten Kurzfilme aus dem
Seminar „Vorsicht Dreharbeiten!“ Tausende
von Besuchern an.

Raum für Ausstellungen. Die Uni Bielefeld
präsentiert wechselnde Ausstellungen auf den
Flächen der Bibliothek (Bereich C1), den Flu-
ren der Geschichtswissenschaft, den Wänden
der zentralen Uni-Halle und im Zentrum für
interdisziplinäre Forschung. Malerei, Foto-
grafie, Videokunst, Installationen oder Skulp-
turen – viele Projekte berühren Themen an
der Schnittstelle von Wissenschaft und Kunst. 

Ästhetisches Zentrum. Das gibt es nur an
der Universität Bielefeld: Das Ästhetische
Zentrum steckt gemeinsam mit Studieren-
den und Lehrenden den Rahmen für die viel-
fältigen künstlerischen und kulturellen Akti-
vitäten ab. Hier treffen Sie Studierende aus
anderen Fakultäten und können gemeinsam
mit ihnen Präsentationen und Events vorbe-
reiten. Das Ästhetische Zentrum, das zur
Attraktivität der Universität Bielefeld beiträgt,
übernimmt auch die Werbung. So erscheint
zweimal pro Semester der Kulturkalender,
der in der gesamten Region für Aufmerksam-
keit sorgt. 

www.uni-bielefeld.de/aesthetisches-zentrum
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Wenn die Uni bebt.

Wer viel arbeitet, darf auch feiern – auf dem
wetterfesten Campus kein Problem. Sicher-
lich haben Sie schon von den legendären
Westend-Partys gehört, die ihren Namen der
gleichnamigen Kantine verdanken. Mehr als
10.000 Nachtschwärmer in Feierlaune mi-
schen im Sommer- wie im Wintersemester
die Universitätshalle auf. Die Musik ist laut
genug und garantiert ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei.

Mensa-Party. Dort, wo an normalen Tagen
Geflügel-Nuggets oder Pasta à la Großküche
die Teller zieren, finden in unregelmäßigen
Abständen die Mensa-Partys statt, auf denen
sich bis zu 4.000 Gäste tummeln. Tipp für
Studienanfänger: Besonders beliebt sind die
Partys der einzelnen Fakultäten. 

Musik im Audimin. Ins Audimin – ein Raum
unter dem Audimax – passen rund 600 Per-
sonen. Hierhin laden die Fachschaften gerne
zu den angesagten Audimin-Partys ein.
Häufig treten Bands auf. Sie können sich
davon überzeugen, dass die Akustik für Live-
musik besonders gut ist.

Spaß und Abwechslung. Nicht nur Partys
und Feste bieten Unterhaltung im Uni-
Alltag. In jedem Sommersemester organisiert
die Sportfakultät das Finnbahnrennen, bei
dem mit sportlichem Ehrgeiz um die ersten
Plätze gekämpft wird. 

Weniger ernst geht es beim Bürostuhlrennen
zu. Ein Dutzend Teams treten gegeneinander
an, um Geschicklichkeit und Nervenstärke zu
beweisen. Und Kreativität: Wer den origi-
nellsten Rennstuhl präsentiert, kann einen
Sonderpreis mit nach Hause nehmen.



18

Günstig wohnen.

Mit über 320.000 Einwohnern zählt die
Stadt Bielefeld zu den 20 größten Städten
Deutschlands. Ihre Universität genießt seit
der Gründung im Jahr 1969 in der interna-
tionalen Hochschullandschaft einen ausge-
zeichneten Ruf. Stadt und Universität sind
über die Jahre zusammengewachsen und
bieten Ihnen heute hervorragende Wohn-
und Arbeitsmöglichkeiten.

Gut und günstig wohnen. Die Lebenshal-
tungskosten in Bielefeld sind im Vergleich zu
anderen Großstädten günstig, der Wohnungs-
markt ist entspannt. Besonders beliebt ist der
Bielefelder Westen: Hier lädt eine lebhafte
Szene mit Kneipen und Restaurants, Park-
anlagen (Bürgerpark, Nordpark), dem Wo-
chenmarkt und kleineren Geschäften zum
Bummeln und Genießen ein.

Wenn Sie eine gute und preisgünstige Unter-
kunft suchen, ist das Bielefelder Studenten-
werk die richtige Adresse. Rund 2.000
Menschen leben in den elf modernen und
technisch hervorragend ausgestatteten Wohn-
heimen des Studentenwerks. Die Häuser
„Morgenbreede“ und „Universitätsstraße“ lie-
gen unmittelbar am Campus, die Häuser an
der Werther Straße oder der Jakob-Kaiser-
Straße sind nur etwa einen Kilometer ent-
fernt. Weitere Studentenwohnheime sind über
das öffentliche Verkehrsnetz gut zu erreichen. 

Vereinbarkeit von Familie und Studium. Für
Studierende mit Kindern gibt es an der
Universität Bielefeld zwei Kindertages-
stätten: die Kita am Voltmannshof und die
Uni-Kita in der Morgenbreede. Dort werden
rund 135 Mädchen und Jungen im Alter ab
vier Monaten ganztägig betreut. 

Für ihr vorbildliches Engagement zur För-
derung einer familienbewussten Arbeitswelt
ist die Universität Bielefeld 2006 von der
Hertie-Stiftung als „familiengerechte Hoch-
schule“ zertifiziert und ausgezeichnet worden.

www.studentenwerk-bielefeld.de
www.bielefeld.de 
www.bielefeld-bewegt.de
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Mobil in Bielefeld.

Die Ostwestfalen-Metropole Bielefeld ist aus
allen Richtungen gut zu erreichen. Über die
Autobahn A2 sind Sie in knapp einer Stunde
im Ruhrgebiet oder im Großraum Hannover.
Die A33 führt über Paderborn nach Kassel.
Die Zugverbindungen aus der Region zum
Bielefelder Hauptbahnhof sind ausgezeich-
net, die Anbindung an das bundesweite ICE-
Netz der Bahn sorgt für bequemes Reisen.

Sie können die Universität vom Hauptbahnhof
oder aus der Innenstadt mit der StadtBahn-
Linie 4 in nur acht Minuten erreichen. Von der
eigenen Haltestelle führt Sie eine schützende
Glaskonstruktion in die zentrale Uni-Halle.

Semesterticket. Studierende erhalten das
Semesterticket für die Bielefelder StadtBahn
und das gesamte Nahverkehrsnetz im Umkreis
von 50 Kilometern. Ganz egal, ob zur Uni-
versität, zum Einkaufen oder ins Freizeitver-
gnügen: Der Mobilitätsdienstleister moBiel
bietet höchstmögliche Flexibilität. Mit Stadt-
Bahn, StadtBus, NachtBus oder CarSharing
kommen Sie schnell und kostengünstig an
Ihr Ziel. 

Kostenfreies Parken. Autofahrer profitieren
von den großzügigen – zumeist überdachten –
kostenfreien Parkflächen auf dem Univer-
sitätsgelände. Extra ausgewiesene und über-
wachte Frauenparkplätze sorgen auch in der
Dunkelheit für ein sicheres Gefühl. 

Fahrradfreundlich. Auch mit dem Fahrrad ist
man gut unterwegs. Das vorbildliche Fahr-
radwegenetz führt durch die vielen Parks und
Grünanlagen. Ausreichend Platz für Ihr Rad
bieten die Fahrradständer rund um das Uni-
versitätsgebäude.
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Bachelor-Kernfach

Bachelor-Nebenfach

Master of Arts /of Science

Master of Education

Diplom/1. Juristische Staatsprüfung

�
Studienfächer 
und Abschlüsse: 
Bachelor 
und Master

kursiv
Studienfächer 
mit der Option 
Lehramt

Im Master of Education

angebotene Lehrämter:

Grund-, Haupt-, Realschule (GHR)

GHR + Sonderpädagogik 

Gymnasium, Gesamtschule 

www.uni-bielefeld.de/studienangebot

Studiengänge
an der
Universität
Bielefeld

� � � � � Anglistik – British and American Studies
� � � � � Betriebswirtschaftslehre (siehe Wirtschaftswissenschaften)
� � � � � Biochemie
� � � � � Biologie
� � � � � Biologie, Ecology and Diversity
� � � � �Biologie, Genome Based Systems Biology
� � � � � Biologie, Molecular Cell Biology
� � � � � Biologie, Systems Biology of Brain and Behaviour
� � � � � Biotechnologie, Molekulare
� � � � � Chemie
� � � � � Deutsch als Fremdsprache
� � � � � Erziehungswissenschaft
� � � � � Evangelische Theologie
� � � � � Gender Studies
� � � � � Germanistik
� � � � � Geschichtswissenschaft
� � � � � Gesundheitswissenschaften, Ba. Health Communication, Ma. Public Health
� � � � � History, Philosophy and Sociology of Science
� � � � � Informatik
� � � � � Informatik, Bioinformatik und Genomforschung
� � � � � Informatik, Intelligente Systeme
� � � � � Informatik, Kognitive
� � � � � Informatik, Naturwissenschaftliche
� � � � � Interamerikanische Studien
� � � � � Kunst/Musik
� � � � � Linguistik
� � � � � Linguistik, Klinische
� � � � � Literaturwissenschaft
� � � � � Mathematik 
� � � � � Medieninformatik und Gestaltung
� � � � � Medienwissenschaft, Interdisziplinäre
� � � � � Pädagogik
� � � � � Philosophie
� � � � � Physik
� � � � � Physik, Biophysik
� � � � � Physik, Nanowissenschaften
� � � � � Politikwissenschaft, Ba. Politikwissenschaft, Ma. Politische Kommunikation
� � � � � Psychologie
� � � � � Rechtswissenschaft
� � � � � Sonderpädagogik
� � � � � Sozialwissenschaften
� � � � � Soziologie
� � � � � Sportwissenschaft
� � � � � Sportwissenschaft, Organisationsentwicklung und Management
� � � � � Texttechnologie
� � � � � Umweltwissenschaften
� � � � � Volkswirtschaftslehre  (siehe Wirtschaftswissenschaften)
� � � � � Wirtschaftsmathematik
� � � � � Wirtschaftswissenschaften
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Beratungsangebote

Allgemeine Fragen 
zum Studium

Zentrale Studienberatung
www.uni-bielefeld.de/ZSB
zsb@uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-3017/3018/3019
Raum R5-151

Fragen zu Orientierungsangeboten für
SchülerInnen

SchülerInnen-Büro
www.uni-bielefeld.de/schuelerbuero
schuelerbuero@uni-bielefeld.de 
Ansprechpartnerinnen: Helen Menges, Anja Neumann
Tel 0521 106-4446, Raum S5-109

Fragen zur Lehrerbildung

Zentrum für Lehrerbildung
www.zfl.uni-bielefeld.de 
lehrerausbildung@uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-4237/4241/4250, Bauteil L, Ebene 5

Fragen zur Berufsorientierung

Servicebereich SL_K5 – Beratung für Studium, 
Lehre und Karriere
www.uni-bielefeld.de/SL_K5
Sekretariat: Marion Sewing
Tel 0521 106-3786, Raum K5-119

Fragen zum Studium im Ausland und 
zu Austauschprogrammen

Akademisches Auslandsamt
www.uni-bielefeld.de/aaa

Allgemeine Auskunft und Beratung: 
Martina Johle-Breckenkamp, Sabine Hamberger
aaa@uni-bielefeld.de 
Tel 0521 106-4088/6975, Raum D0-120

Fragen zu Bewerbung, Einschreibung 
und Studienbeiträgen

Studierendensekretariat
www.uni-bielefeld.de/studsek
studsek@uni-bielefeld.de
Bauteil C, Ebene 0

Berater und Beraterinnen:
Buchstabe: A bis Ce
Dieter Tewes
dieter.tewes@uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-3406, Raum C0-138

Buchstabe: Cf bis Kan
Doris Mahlke
doris.mahlke@uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-3407, Raum C0-140

Buchstabe: Kao bis Pl
Stephanie Meyer
stephanie.meyer12@uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-3408, Raum C0-144

Buchstabe: Pm bis Schum
Christian Lyko
christian.lyko@uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-3409, Raum C0-146

Buchstabe: Schun bis Tac
Veronika Schmidt-Lentzen
veronika.schmidt-lentzen@uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-3411, Raum C0-150

Buchstabe: Tad bis Z
Dieter Tewes
dieter.tewes@uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-3406, Raum C0-138

Fragen zu sozialen und rechtlichen
Dienstleistungen

Studentenwerk Bielefeld 
www.studentenwerk-bielefeld.de
studentenwerk@uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-4119, Raum B2-120

Amt für Ausbildungsförderung des Studentenwerkes
(BAföG)
stw.bafoeg@uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-3581, Bauteil C, Ebene 2

Wohnheimverwaltung des Studentenwerkes
stw.wohnen@uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-3440/3441/3443/3444
Raum C2-121/123/127

Allgemeiner Studierendenausschuss (AStA)
www.asta-bielefeld.de
soziales@asta-bielefeld.de
Tel 0521 106-3436, Raum C2-120
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Rektor der Universtiät
Prof. Dr. Dieter Timmermann
rektor@uni-bielefeld.de
Sekretariat: 
Heide Kickert
heide.kickert@uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-2001
Raum A3-146

Informations- und Pressestelle
Pressesprecher: 
Ingo Lohuis
pressestelle@uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-4146
Raum B3-124

Unter den Anschriften der 
jeweiligen Dekanate erreichen Sie
Ansprechpartnerinnen und
Ansprechpartner zur Studienberatung
der Fakultäten.

Fakultät für Biologie
www.uni-bielefeld.de/biologie
Dekanat 
Sekretariat: 
Barbara Gusia, Ursula Herlth
Tel 0521 106-4758, Raum V3-149
Fachschaft
biofachschaft@uni-bielefeld.de 
Tel 0521 106-4739, Raum V3-142 

Fakultät für Chemie
www.uni-bielefeld.de/chemie
Dekanat 
Sekretariat: Alma Diekmann
Tel 0521 106-6136, Raum E3-114 
Fachschaft
fachschaft.chemie@uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-6148, Raum E3-115/117

Fakultät für Geschichtswissenschaft,
Philosophie und Theologie
www.uni-bielefeld.de/geschichte
Dekanat 
Sekretariat: Martina Fronk
Tel 0521 106-3004/3005, Raum R3-147
Fachschaft Geschichte
fachschaft-geschichte@uni-bielefeld.de 
Tel 0521 106-3051, Raum S3-104
Fachschaft Philosophie
info@fachschaft-philosophie.de
Tel 0521 106-4556, Raum T7-201

Fakultät für Gesundheitswissenschaften
www.uni-bielefeld.de/gesundhw
Dekanat 
Sekretariat: Gabriele Bleike-Konrad
Telefon 0521 106-4455, Raum T6-155 
Fachschaft
fachschaft-gesundheit@uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-3892, Raum U6-135

Fakultät für Linguistik und Literatur-
wissenschaft; Kunst und Musik 
www.uni-bielefeld.de/lili
www.uni-bielefeld.de/lili/kumu
Dekanat 
Sekretariat: Astrid Pilar
Tel 0521 106-5240/5241
Raum D3-114 
Fachschaft
fachschaft.lili@uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-5242, Raum D3-120

Fakultät für Mathematik
www.math.uni-bielefeld.de
Dekanat 
Sekretariat: Margret Meyer-Heidemann
Tel 0521 106-4751, Raum V3-115 
Fachschaft
fsmathe@fachschaften.uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-4744, Raum V3-132

Fakultät für Pädagogik
www.uni-bielefeld.de/paedagogik
Dekanat 
Sekretariat: Katrin Runge
Tel 0521 106-3074, Raum S3-147 
Fachschaft
fs-dse-bielefeld@web.de
Tel 0521 106-3060, Raum S3-138

Fakultät für Physik
www2.physik.uni-bielefeld.de
Dekanat 
Sekretariat: Elke Siedlaczek 
Tel 0521 106-5248, Raum D3-150
Fachschaft
fachschaft@physik.uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-5257, Raum D3-139/141

Fakultät für Psychologie und
Sportwissenschaft
www.uni-bielefeld.de/psychologie
www.uni-bielefeld.de/sport
Dekanat 
Sekretariat: Dorothee Berg
Tel 0521 106-4297, Raum T3-109 
Fachschaft Sport
info@fachschaftsport.de 
Tel 0521 106-2016, Raum F0-113

Fachschaft Psychologie
studienberatung.psychologie@uni-
bielefeld.de
Tel 0521 106-4290, Raum T3-126

Fakultät für Rechtswissenschaft
www.jura.uni-bielefeld.de
Dekanat 
Sekretariat: Hedi Stelzig 
Tel 0521 106-4301/4302, Raum T3-141
Fachschaft
fachschaft.jura@uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-4292, Raum T3-132

Fakultät für Soziologie 
www.uni-bielefeld.de/soz
Dekanat 
Sekretariat: Petra Frank 
Tel 0521 106-3823, Raum U3-107 
Fachschaft Soziologie
fachschaft@sozilogiefs.uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-4213, Raum L3-126
Fachschaft Sozial- und
Politikwissenschaften
sowipowi-fachschaft@uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-4204, Raum L3-123

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften
www.wiwi.uni-bielefeld.de
Dekanat 
Sekretariat: Katrin Wüstenbecker 
Tel 0521 106-3821/3830, Raum U3-143
Fachschaft Wirtschaftswissenschaften
fachschaft@wiwi.uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-3829, Raum U3-133
Fachschaft Wirtschaftsmathematik
fswima@wiwi.uni-bielefeld.de
Tel 0521 106-4899, Raum W9-108

Technische Fakultät
www.techfak.uni-bielefeld.de
Dekanat 
Sekretariat: Renate Schneider 
Tel 0521 106-3455, Raum C3-138
Fachschaft
fachschaft@techfak.uni-bielefeld.de 
Tel 0521 106-3468, Raum C3-151

Die 13 Fakultäten
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